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AIS bereits die französische Expedition

nach Tonling abgegangen war, wußte
man in Frankreich »och immer nicht, ob
Krieg gegen den König von Anain ge-

führt werde, oder nicht. Die Aeußerun-
gen der RegierungSorgane und der Mi-

nister selbst üder diesen Punkt waren so
«»bestimmt, daß Herzog Broglie endlich
Herrn Chalemel Lucour. den Minister
des Auswärtigen, im Senate über die
Sachlage besragle. Lacour ist offenbar
der Ansicht, daß der Mensch die Sprache
hat, um seine Gedanken zu verbergen,
denn er erwiderte u. A. in folgenden
orakelhasten Sätzen:

?Wie schwer nun auf die Ausführung
des VerlragiS zu hoffen, und wie sehr
das Verhalten AnamS zu einer Kata-
strophe drängt, wollen wirAnam
doch nicht den Krieg erklären.
(Beisall link«.?Der Herzog von Brog
lie ruft: DaS eben habe ich gesragt!)
Minister: Der Herzog scheint zusrieden-
P-st-llt. (Herzog von Broglie macht
eine verneinende Bewegung ) Ich würd!

lich betrachten können, daß wir
mit ihm thatsächlich Krieg süh-
re n. (Ausrufe recht» : Soeben haben

Ausrufe recht«./ Im letzten November

Rutzen freier Wo

die Schiffahrt dieses Jahr erst am 8.

wurden bis jetzt 2,VVV,VUii Tonnen
Fracht befördert.volle zehn Procent nichr

ssels Weizen. 1,2Z8,214 Vuih, Roggen
und B.ü!iü,KYl> Bush. Mais. Tie durch-

des Westens. Vor ihr liegen IÜVO

7 bis 8 EIS sür das Bushel betragen.

Straße an. Der Mississippi z. B. ist

Schon jetzt gebt von St Paul u. s, w
aus sedr viel Getreide den Mississippi

Stadl tributpflichtig werden könnte!
Der Nutzin der Wasserwege ist nicht

recter: Sie halten die Eisenbahnen in
Schach. Mittels der verbesserten Ma
schinerie der Neuzeit die Ernle sich

schUd^^dtt^
bände, innerhalb deren jedem Mitgliede
seine Rolle zugetheilt ist, wie

habe ich noch nicht unter ihnen getroffen.

Diese Asiaten haben zwar ihre großen,

ihre sehr großen Schattenseiten, sie stnd
aber weder so schlecht, wie Denis Kear-
Nk« sie auSschreil, »och so verkommen,
daß sie, die Taschen voll ErzProben, um-
herlausen und ihren Landsleuten die
Ersparnisse aus den Taschen locken.^
bandeS steht stet» ein ältlicher Herr, des-
sen ergrautes Haupt- und Barthaar ei-
nen würdigen, dessen einfache aber ge-
schmackvolle Kleidung einen böchst an-
stündigen Eindruck macht. Seine Ma-
nieren stnd gewählt, seine Unterhaltung

ist fesselnd, und um den Mund spielt^ein
gen spricht eine so vollendete Biederteil,
daß selbst der vorsichtigste Dankte
ihm zur zweiten Natur gewordene Miß-

täuscht ihn fast nie?

Lainet die Auskunft günstig, so stellt sich

bäude in der Nähe deiFremden auf, hier
gesellt sich ein ebenfalls höchst anständig
gilleideler Spießgeselle zu ihm, den er

Grube bietet. Die Ader, die jetzt bear-

tragen. Aber die Preise selbst für die

drückt," So geht das Gespräch, dem

Werth des Erzes, und selbst wenn der

Hände gespielt. Ja selbst der persön-

der die Verhältnisse nicht kennt, nicht vor

Die Leute im Osten sollten wissen,
eS im Anzahl

volle Entdeckungen ausbeuten zu können.
Jedes Bergwerks Unternehmen im We-
sten. welches gegenwärtig noch Capital
im Ostiu sucht, läust unter 100 Fällen

z. B. läßt die Sonne an der Nordseilt
vier Monate im Jahre nicht über das
drille Stockwerk binunlcr dringen. Die
engen Höse vollends, die sich in der
Mille solcher ganze Blocks bedeckenden
Häoser besindrn, erhallen nie einen bele-
benden Strahl. In den mit de» Fen-
ken in den untercnStockwer'en muß im
gewöhnlich viel bei Gaslicht gearbeitet
werden, und eS bildet sich eine äußerst
gesundheitsschädliche dumpse Lust a»S,
Die Finsterniß und Luslverderbniß wird

die furchtbaren Rauchsäulen

alledem kommt dann dieFiuergesäbrlich.
keit dieser Gebäude. Man denke sich ein
siebenstöckiges Haus mit hohlen Holzböden Scheidewänden in

Baron: WaS sreßt Ihr denn da.

«in «a,I»s«l für dt» «»r,«».

osficieken Nachrichten, welche dort ein-

lassen. Dr. Pieck«, ein aus der West-
seite wohnhasler Arzt, war in da» Wa-
verley-hauZ, t!Z West Lakestr., gerusen
worden, hatte dori vor

Da» ftetltg«

Tage hörte Frau Whitnal, die

schienen unk habe ihr mitgetheilt, dab er
im Jahre 1884 aus die sündige Erde zu-
rücktehren werde, da konnte kein ver-

dat da» Ereignis, das im genannten
Jahre bevirstehende Wiedererscheinen

Mit Blitzesschnelle verbreitete sich die

tiessinnige Schuster versammelte in einer
Wirthschast einen Kreis Zuhörer um
sich, und seitie Zuversicht in die wahre

stischc Juugsrau ader bewaffnete sich mit
Bibel u»d Gesangbuch, stellte sich an
einem Kreuzwege aus und predigte den

sendsährigen Reiche» Wer ihr zuhörte,
begriff bald, dah er trotz ihrer Warnun-
gen vor dem Gebrauche geistiger Ge-
tränke im Hinblick aus die bevorstehen-
den Auslegungen einer HerMrkung de
diiise und, al» schließlich da» Ei in Pro»
cessio» duich da» Städtchen getragen

getedl, fi-len sich versöhnt in
andere Leute, die nie im Streite gelebt,
ibolen dasselbe, Processe wurden durchVergleich erledigt und die Ersllllung gu-
ter Werke wurde seierlich angelobt. Die
methodistische Jungsrau verkündete, es
müsse etwas geschehen, um die Schrecken

tausendjährigen

jungsräulicheS Dasein zum srelwilligeu
Ovser bringen, ihre Freunde möchiendie Kosten sür ein neues weibeS Kleid,
das sie im Tode schmücken solle, austrei-
ben. Diese Botschaft brachte den Post-
meister des OrteS, einen jidelen Jung-
geselle», dem der Schalk im Nacken sitzt,
au» Verfassung, und er gestand,? dax
der Henne gelegt habe.

"

Seit einiger Zeit treffe» wieder ein-
mal fast täglich von allen Ecken und En
den der Welt Nachrichten über Wunder
kuren ein. Besanders merlwürdige undgünstige Resultate will man aus dem
bezeichneien Gebiete in Olb Orchard

treat und Old geheilt

ma loswerden! N. H. Zig?

Landwirthsthaftlich«».

Di« Bod«nprod uc tivitSi
in Belgien. Das Königreich Bel-

anderes Land der Welt. Pro-

Jahre aus kt.vlZ.llZßulhkl. Nirgend«
ist der WirlhschastSdelrieb so intensiv

jährlich 274 957 824 Hühnereier, 48 au!
den tkvpi der BevSlterung. Die Ldhni

in Belgien über IO.VVOPserde zur Bei'

bei. Das Plund Pserdesleiich wird iir

verlaust. Alles Fleisch, das aus der

sorgsältigen thierärzllichen Untersuchung

sentlichen Gesundheit jede VorsichtSmub'
regel getrossen ist. Dieselbe vortresMch,

Äinich von Pseideflcisch spricht »ich
blos Vorurtheil. Die Wissenschast lehn

Die B > enenz u ln der Bie^

dir Fabrication von Drainirröhren,
1883 1,334; in ihnen waren 188 H3.-
2V3.815 und 1883 5«, 33g 281 angelegt!
sie b-schäs,igten 1880 5.705. 1883 12.-
107 Arbeiter: sie lieferten 187 S 137.-
231.5 K» und 1882 270.173 SK3 Drai

1882 52,617 MeUen' ihr Wer'h'sö^k^-
525.

In Poll C o u n t y, N e b r.. gieb!

uung läßt sich mit Fluth und Ebbe vir

aus Di« Brunnen sind 100 bis 141 l
Fuß ties. Die Beschaffenheit der

Al^
Vor Kurzem beiratbete Ga

briel Mead von Osstning. Westchestei
Co,, N Z>, 17jährige und bildschön«

täglich übertreten und -S ist nicht
ein einziges Exempel statuir» worden.

Man siillt Wasser in Flaschen oderlkrüge,
hüllt solche in nasse Tücher oder Lumpen
und seht sie den Sonnenstrahlen aus.
DaS Mittel ist ganz gut, schon langst

natürlich aus der Verdunstung de» Was-
seri. Der Ralhgeber vergibt aber, daßes ist, die Anseuchtung drr

einem Freitage aus die Welt kommen,
getödtet.

Dervielsache Millionär

derHinsicht überlressen soll. DleKleinig-
leit von H5,000,0V0 ist für den Bau

New Porter Advolalen, Charles O'Co

wallen, auf welche Weil« Sie rastrt ,u
sein wünschen."?.Schweigend" don-
nerte der Mann d»S Gesetze».

In vielen Gegenden Im Sü-

nen Syrup hergestellt, der an Wohlge-
schmack dem besten Pfirsisch-Gelee nicht»
nachgiebig Ein Ack-r mit be-

niger aus als das Zuckerrohr.
Die telegraphisch gemel-

dete E'sch>-b»ng des «dvocaten L L.

als das Leiden der Mutter, tzr, Eon-

Dieser Tage langte W. W.
Johnson von Webster. Mass., in Des

seine Rei>e fort, rastet zur Zeit inDes

Webster ausbrechen. Die Kuh befindet

das Pserd bedaif der Ruhe und Erho
lung

Die seine Gestll I ch a st i n

sag^n!

salle und heftigen Stürmen betroffen.

aus'S Beußerste erschüpst, legten sie sich
in den Schnei nkder, den Zod zu er-

Die Reisenden viel Vorralh

Die k l e i n e r u I s i I ch j ü d i s che

werden. Einer

Ein Mr. Chartes L. Colby

telegraphirt an die ?Buffalo NewS", er

Michael Brennan von Pott»
Landi Monlgo Co.,

fie^l

Deutsche Lokal-Rachrichtei».
«u« »or»»>»«sch>a«d.

Me m «l, 24. Juli. Durch den Zie-
gierungSpriisid-nlen Sludt in KSnig».
Berg wurde hier die Eröffnung der Ge-

Schützengilde ausgesührl; im Innern
desselben haben 2K2 Aussteller desLand-

Tilsit ihre Erzeugnisse

stell«, unier denen besonder» die Eollec-
lion der Modelle sür das See- und Ret
lungSwesen und die Bernsleinsammlung

stä»bVd
auS Drzecztowo zu K MonalenJeslungS-
hast verurlheilt. Der Angellagte balle
in der Wohnung de» Lehrer» in Drzecz-

hängt war, den Lehrer getadelt, weilte,
nichl das Bildlich de» hl ValerS unt
sonstiger Heiligen dort habe, und dabei
sich Aeußerungen erlaubt, in denen du
GerichlShos eine MajestiUSbeleidigunk

Aufregung. Dr. Slephan Gans, Edle>
Herr zu Putlitz hat sich in seiner Woh
nung erschosien. Der Verstorbene lebt

Wahl der Wessen aus da

Gesetz ihm Zeit zur Ersüllung seine
Wortes. Er glaubte, Elasticität de
Geistes genug zu haben, auch dieseSJah

ben. Im Frühjahr machte er mit sei

Spandau, 24 Juli. Der.Ra^u

beschimpst hatte, vom Schöffengericht z>
5V M. Geldstrase verurlheilt worden.

Hannover, 25. Juli. Auch iv
grober Theil unserer Provinz von schwe

EmSlande sind 10 Ortschaslen durii
Hagelschlag besonders schwer bilrossei

machen beschasi.gl.Magd des G.'slw?ih.

«u« ««tteldeutschland.

daß bei Kalbriech die Mühle stehen blieb

E rsu rt, 17. Juli. Der »historische

Minden (Westsalen). 20. JuU.

gesunden. Die Verletzungen waren so
schwer, daß M, schon während der Nacht

in Haft genommen, welche kurz »or der
Ihat mit M wegenirboerhältnissen, die
mehrere Generationen all sind, in Wort-
wechsel geriethen. Gegrn die Ehesrau
deZ hiesigen Arbeiters Heinrich Horst-

-2 Jahre G'sängn
Schwurgericht aus

EiSseld, (Thüringen) 24. Juli.
Im Wirth-Hause zu Heubach hat ein
i>euer 4 Gedöite in Asche gel'gt. Ein

das JudilSum seines lOWjährigen Be-
stehens. DaS Dors wird im Jahr 88Z

Hagenowa genannt und

vorhanden sind.
Annaberg (Sachsen), 2». Juli,

heute wurden aus dem nenbenannten
Platze ?An der Börse" zwei Statuen
enthüllt, den Mercur und die Industrie

des Groß-^Jadustriel

im Museum-Hotel beschloß

Goth a, Juli. Gestern würd«

für Freiheit, Wahrheit und Licht, als
Meister der sreien Rede und als Mann
der That. Kein Aug« blieb während

der ergriff Herr Na-

«u» «»»»euifchlau».

Heilbronn, 21. Juli. Heute

O. A Backnang, nämlich Bäcker Bah,

(Elsaß), 21. Jutt^
je K Wochen Gefängniß bezw. K<X) Ml.
Geldstrase verurtheilt.

D illin g e n, (Bayern) 22. Juli.

mos ertrunken.
Erlangen, (Bayern) 22. Juli,

Das Korps der hiesigen ?Bayern" zäh»

Daher der Name ?Bauern !'

Kaiserslautern, 23. Juli
Dieser Tage slandalirte in der hiesigen

welche» der Direllor nicht wieder aus-

Peter Nußban, Miliiärpensionist unl

Mundenheim, (Pfalz). 25. Juli

Di? V Ju^i,

Degerloch. (Württ.) 24 Juli.
Der SZjähriae Weingärlnir Frech zog
sich beim Kirschenpflücken durch einen

ErI gen, (Württ Juli. Im

ner Höhe von Z 0 ZZ Fuß 7 slämme
wagrecht ungesähr B?lo g»ß heraus,
dann wieder schön gerade in die Höh«.

de
E ing e n 24.

aus 2!»,000 M. geschätzten Kosten sind
bis jetzt NZS7 M. vorhanden.

Franksurl a M., 27. Juli. Der

die junge Büglerin vom Schwurgericht

Neu bürg a. D. (Boyern), 26.
Juli. Der

Soldat
Georg Dauphin

ü r er g (Bayern), 2ö. Jutt.

ist im Aller von KK Zähren gestorben.
Sp«y e r, 26. Juli. Der bei der

Zerstörung von Speyer durch die Fran-zosen im Jahre 1K8« verwüstele .Oel-
berg" rechis vom Dom im Domgarlen

Allenbamberg (Pfalz) 2S Juli.
Hier 'st Langjährige Sial>onever-

Lu d

Fächer durch Zuruse beleidigt und dar-

zu haben. W>r haben s. Z die Affaire,
deren Schauplatz eine Wirlhschasi in
Ludwigshasen war, milgelheilt. Da»
Urlheil laulet dahin: Ehrhardt erhält
wegen Unsugs 14 Zagt Hast, wegen
Thätlichkeit tv M. Gelkslrase; Stein
wegen Thätlichkeit 10 M. Geldstrafe.

Eolm (Elsaß) 2i>. Juli. Heule

entziehunqSassäre. Die Anklage ist ge-

der am 29. Juli 1822 zu Zell an der
Mosel geborene Friedrich WiihelmKärt-

Kausmann und in granksu^t
geboren zu Barr, Fuhrmann; 2) Karl
Diehl, 3) Friedrich Diehl, beide Holz-
Händler zu Barr; 4) Job >nn Baltzinger.
Wurstler zu Barr; b) Georg Leon Ro-
bert Weill, Pirfümerielabrikanl zu
HandlungSreisender zu Slraßburg; 7)
Marie Camill Brutschi.Archiiecl zußap-
pollSw:iler. Ferner sind Mitangeklagle:
l) Friederike Selz. Eh-srau Carl Win-
gert'«, Gastwirlhin in Barr; 2) Karl
Diehl, Vater, holzhändler in Barr; i)
Karl Balzinger. Wurstler in Barr, weil

mann in Franksurt a. M.
«?« Vesterretck».

Wien, 20 Juli. Franz Zbornik,

Görz, 2Z. Juli. In der letzien

die Aniisührung diese» in dygie ischer
Be,iehung so Beschlusse« er-

Schütze Elmer ist Schützenkönig; erhalte
23K Theiler geschlossen; ihm zunächstkam ein Tiroler Namen» Prehm mit
292.?Die von der London-Bern-Land-
Company erbaute große Killerbrücke von
der Stadt Bern über die Aar nach dem
jenseit» gelegenen Kirchenseide soll am
29. Seplember dem Sffeiillichen Verkehr

steht. Tessiner selbst sink sehr


